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Wer/^eZz'-Effretikon déclare que les tarifs dans les taxations, sont
sujets à différentes conceptions, il demande à quoi en sont les pourparlers
sollicités auprès de direction du cadastre.

Le président Mons. Bertschmann répond que la direction du cadastre
s'occupera prochainement de la chose.

A 1214 h le président déclare l'assemblée close et remercie tous les
participants pour leur précieuse et active collaboration.

Zurich, le 27 juin 1938. Le secrétaire ad. int.: W. Fisler.

Kurs für Vermessungstechniker-Lehrlinge.
Die Gewerbeschule Zürich führt vom 12. September bis 8. Oktober

1938 einen Kurs I für Vermessungstechniker-Lehrlinge des deutschen
Sprachgebietes durch. Lehrlinge, die bis heute noch keinen Kurs
besucht haben, wollen sich bis spätestens Samstag den 6. August beim
Lehrlingsamt ihres Kantons anmelden, bei dem auch die nötigen
Anmeldeformulare bezogen werden können.

Auf Grund des Bundesgesetzes über die berufliche Ausbildung
sowie der Beschlüsse des Schweizerischen Geometervereins und der
Konferenz der deutschschweizerischen Lehrlingsämter sind die Lehrlinge

des deutschen Sprachgebietes gehalten, die interkantonalen Kurse
zu besuchen; sie sind dafür vom Besuch der örtlichen Berufsschulen
befreit.

Zürich, den 4. Juli 1938.

Gewerbeschule Zürich: Schweizerischer Geometerverein
Der Direktor Der Zentralpräsident: S. Bertschmann.

Buchbesprechung.
Flaig, Walther, Das Gletscherbuch. Rätsel und Romantik, Gestalt und

Gesetz der Alpengletscher. 17 x 24 cm, 196 Seiten mit 144 z. T.
ganzseitigen Figuren, 2 Tafeln und einer Karte im Anhang. Verlag
F. A. Brockhaus, Leipzig 1938. Preis geheftet RM. 7.50, in Leinen
gebunden RM. 8.80.

Das vorliegende Gletscherbuch stellt sich die Aufgabe, das große
Publikum in gemeinverständlicher Form mit dem Wesen der
Alpengletscher vertraut zu machen. Prächtige Naturaufnahmen, in
Kupfertiefdruck wiedergegeben, und instruktive Skizzen unterstützen das
geschriebene Wort. Die Ergebnisse der wissenschaftlichen Gletscherforschung

werden dem Laien verständlich gemacht. Aber auch der
anspruchsvollere Leser wird das Buch mit Vorteil heranziehen.

Das erstklassig ausgestattete Buch kann jedem Naturfreund warm
empfohlen werden. F. Baeschlin.


	

